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Elmrhorn. Befinden Sie sich
noch auf d€r suche na.h lhrem
Traumjob? Dann hatEn Sie
sich b€reits intensive Gedan-
ken g€macht, was Sie am b€sten
können und was Si€ in lhrem
Traumiob Serne tun möchten.
Nun geht es darum, wo Sie aI
dies machen wollen. Hier hat
sich bewfirL nicht so sehr auf
lokäle G€gebenieiten a acb-
ten, sondern sich mächst ein-
mal darauf ar koüentrier€n,
welche Branch€n, Untemeh-
m€n, Organisation€n oder ähn-
liches infraS€ kommen. Der
Einetzort ist also eher der Be-
reich, in d€m Sie aibeit€n wol-
len. Ein B€reich, in dem Men-
sch€n mit lhr€n Stärken und
F:ihiSkeiteD gebraucht werden.

Dafür eignet es sich vri€der
erst eine Liste mit aUem was Ih-
nen einfällt zu €rstell€n. Nu!
z€n Sie dazu auch lreunde und
Bekamte und üb€rleSen Sie Ae'
meinsamr Wo weden meine
b€vorzuSten Tängkeiten 8e-
braucht? In welchen B€reicben
tann ich mit meinen Fähigkei-
ten und konkreten Starlen d€n
grdßten Nützen bieten?

AnreSunSen daz u finden Sie
in deD Stellemärkten von regi-
onalen und überregionalen Zei-
tungen, tn den Jobbörs€n im
Intemet od€r bei der Arbeite
aSentur in d€n tEmfskundli-
chen B€schreibungen eon ver
schiedenen Beruf sbtld€m.

Wern Ste über €ine ausrei-
chend lange Liste verfügen,
können Sie beginnen a üb€F
prüfen, welcher [iDstrcrt tur
Sie peßönltch am Erfolg ver-
sprechendsten eßcheint. Soll'
ten Sie mit einer Muss- und
Kmn'Liste hii Ihen Trauiob
a.beiten, könn€n Sie nrrn ab-
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Sleichen, ob die f,instzone a
Ihen Wünschen, p€rsönlichen
vorlieb€n oder auch AbneiSun-
8en passen. Natürlich Seht es
auch ddum zu überpdfen, wie
ltue peBönlichen ErfolSsaut

Für diesen Teil b€nöti8en Sie
möglicherweik noch mehr In'
formatioDen a deD verschi€-
denen Bereichen, die Sie aüf lh-
rer Liste gesammelt haben. Hier
ist lhr FoßcherSeist und jede
MenSe Eigeninitiative gefragt.

Bei Ihrer Recherche solt€n
sie aüch erhagen, welche wich-
tigen Probleme enstieren.
Denn wenn Sie lhrem zulünfti-
gen Arbeitgebei deutlich ma-
chen können, dass Sie in der ta-
ge sind, diese ftoblem€ zu lij'
sen, dann spi€lt oft ein fehlen-
des Z€u8nis oder ähnliches ket
ne so gloße RoUe mehr.

Ins8esamt lässt sich sagen,
dass di€ all8em€inen ErfotSs
aussichteD, wie zum Beispiel
Arbeitsmarkt od€r die Xon-
junktur in elner Branche, im-
mer dann eine 8erin8€.e Rolle
spielen je 8rößer Ihr Spezialwis-
kn auf bestimmten Cebieten
oder ie ausgeprägter Ihr€ Lhig-


